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Pannen in der 
Kommunikation
Allschwil reagiert mit Konzept
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�!2!.3 !C �11>�,K.1C 1�>>DC !.3.)!>C NGC
KH3>�,!3C H�=.):C C �4C >�,C !>C /! !3#�11>C
 !=C�.3K4,3!==�D�C�1>C!=C.2C�7=.1CFO6A
!.3!C	3D!=7!11�D.43C !=C��-�=�0D.43C2.D
 !2C�.D!1C*��>C1�G#DC.3C���,!3C�422G-
3.0�D.43C .3C �11>�,K.1C 34�,C K.=01.�,
)GD<+C�3C !3C�!2!.3 !=�DCH�!=K.!>:C

�.!C��C0=.D.>.!=DC
.2C �4=>D4>>C �!C-
2!.3 !7=�>. !3D.3
�.�41!C �H>>1.
8���9�C *�.3!=>!.D>
H�!=3.22DC >.!C  .!
�!=�3DK4=DG3)�C
�3 !=!=>!.D>C 2H>-
>!3C  G=�,C J4=!.1.)!C
�D!11G3)3�,2!3
>7�D!= "C3��,C�DG3-
 !3C4 !=C��)!3C !=
.3D!=3!3C��01�=G3)!3C G=�,C .!C��G7D-
��D!.1G3)!3 "C 4#DC =!1!J�3D!C ���,J!=-
,�1D!C 3G=C D!.1>C �!>D�D.)D�C 4#DC =!1�D.J.!=DC
4 !=C>4)�=CJ!=K4=#!3CK!= !3+:C�G>>!=-
 !2C K.= C )!#=�)D�C K�=G2C 2�3C  .!
�$!3D1.�,0!.D>�=�!.DC .2C ��,2!3C !.3!=
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)1!.�,C J4=�C  !3C �!)!3,!.2!=2�DDK!)
NGC>�3.!=!3:C�!. !C)1!.�,N!.D.)CNGC>�3.!-
=!3�C K�=C ��!=C G325)1.�,�C K!.1C  .!
/!K!.1>C �3 !=!C �D=�>>!C �1>C �2#�,=G3)
 .!3!3C >411D!:C �H>>1.C 1.!>>C 0G=N!=,�3 
!.3!C 
! .!32.DD!.1G3)C �G#>!DN!3C G3 
J!=>�,.�0!3�C .3C  !=C J43C !.3!2C *K!3.)
 G=�, ��,D!3C �4=)!,!3C  !=C �!).!-
=G3)+C .!C�! !CK�=:

Linke verärgert
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Konzept mit Hand und Fuss
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�11>�,K.1!=C�!=K�1DG3)C,��!3C �NG2�1
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Neue Deponie im Wildtierkorridor
Naturschützer gegen neues Projekt Rheinfeldens für Kiesabbau und Bauschuttablagerung
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Rheinfelden.C �.!C �!>�,.�,D!C K.! !=-
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K!,=DC>.�,C !=C7!3>.43.!=D!C�M23�>.�1-
1!,=!=C 
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K!.>!CJ43C��1 >DH�0!3C)!>�G2D!3C�1�-
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�,!.3 "C !.3!3C �=G�,D!.1C  !>C ,!GD.)!3
�4==. 4=>:C �.!C �D� D�!,5= !3C �!,�G7-
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Wildtierkorridor ist kein Reservat
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)!2��,DCK!= !3C �=#:+C�=G�!CG3 C�!=0
>!.!3C2.DC !3C�.!1!3CG3 C�!>D1!)G3)!3
 !>C �4==. 4=>C )GDC J!=!.3��=:C ��!3#�11>
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G3 C�H3 !1!=�C�.!C �G)�3)1.�,0!.DC  !>
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�NN.C  �=�G#C ,.3�C  �>>C  !=C �.!>����G
�!#=.>D!DC>!.:C�.!C�43!CK!= !C>7�D!=CK.!-
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�1!22�C �=D>�H=)!=C G3 C 7!3>.43.!=D!=C
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>D�1DG3)C  �=�G#C ,.3)!K.!>!3�C  �>>C  .!
�=D>�H=)!=C �>C�!�.!DC .3C !=C��G-CG3 
�GDNG3)>4= 3G3)C J43C FOOEC J43C  !=
	3 G>D=.!N43!C !=C��3 K.=D>�,�#D>N43!
NG)!>�,1�)!3C ,��!3:C �GJ4=C ,�DD!3C  .!
�H=)!=C �!=!.D>C !.3!2C �41#71�DN7=4/!0DC
�G#C  !2C �!1�3 !C !.3!C ��#G,=C !=D!.1D:C
��>C �!1�3 !C >411!C 3G3C 4,3!C !=>.�,D1.-
�,!3C�=G3 C)!47#!=DCK!= !3:C�>C>!.C!.3C
>�,K!=!=C�.3>�,3.DDC.3>C��3 >�,�#D>�.1 �
 !3C!.3!C�.>CNK!.C�!3!=�D.43!3CNGC>7H-
=!3C�!0�2!3�C>�)DC�1!22:C

Basis für Wohlstand Rheinfeldens
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�NN.CN�,1!3C�!.2C�41�.2-�!�1C

�3 !=!C�.3)!�C�.!C�=D=�)!C�G>C !=C�.!>-
)=G�!C�,1!.)=HDC,�DD!3CK!>!3D1.�,C �NG
�!.)!D=�)!3�C  �>>C  .!C �.3K4,3!=)!-
2!.3 !C ,!GD!C %3�3N.!11!3C ��3 1G3)>-
>7.!1=�G2C ,��!:C �.!C 
.DD!1C >!.!3C >D!D>C
�G�,C �#H=CJ!=K!3 !DCK4= !3�CG2C .!
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J!=�!>>!=3 "C2.DC
�>>3�,2!3CNG)G3>-
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	3C )�3NC �,!.3#!1 !3C K!= !C >!.DC J.!1!3

�,=N!,3D!3C�.!>C��)!��GD:C�D1.�,!C#=H-
,!=!C �.!>)=G�!3C >!.!3C 1�3)>DC =!0G1-
D.J.!=DC G3 C KH= !3C ,!GD!C K.! !=C �1>
��G-CG3 C�G1DG=1�3 �C��1 C4 !=C��DG=-
>�,GDN)!�.!D )!3GDND:C

��2.DC 1�>>DC >.�,C 
H=)C �!11!=C 3.�,D
2G3 D4DC2��,!3:C�.!C��>>!3C !=C�D� D
>!.!3C J411�C  .!C �.30H3#D!C  �,!=C J43C
G3D!=)!4= 3!D!=C �! !GDG3)�C >�)DC  !=
#=H,!=!C�!0D4=C!.3!>C�M23�>.G2>:C��1 
G3 C��DG=C >!.C  !=C�4=NG)C NGC )!�!3:C �=
>�,K�=2DCJ43C !3CJ.!1!3C�!,!3�C .!C>.�,C
/!K!.1>C .3C !=C��22!=G3)C�G#C !3C�!1-
 !=3CDG22!13CKH= !3:

�H=C >.!C G3 C  .!C �3 !=!3C�.1 D.!=!�
 .!C !3C�4==. 4=C�!3HDN!3�CD.77DC�!11!=C
!.#=.)C �!>!=�=.!#!C #H=C  .!C �40�17=!>>!�
D!1!#43.!=DC >.�,C  .!C �,=!3C KG3 �C G2
K.!C>�,43C .2C��27#C)!)!3C .!C���!=-
,51N1.-�!743.!C
.D>D=!.D!=CNGC)!K.33!3:C
�!.C !3C5=D1.�,!3C��DG=>�,HDN!=3C,�DC!=
>�,43C �3)!0147#D�C !�!3>4C �!.C  !3
���!=,51N1.-�!))!#�,=D!3:C �GC >!.3!2C
�! �G!=3C .>DC  .!C �!K!)G3)C *�3>!=
�,!.3#!1 !3+�C .!C#H=C !3C���!=,51N1.-
��27#C )!)=H3 !DC KG= !�C �G>!.3�3 !=
)!�=4�,!3:C�3 C!.3!C)=H3!C��=D!.C)!�!
!>C.3C�,!.3#!1 !3C3.�,D:C��=G2CK.11C>.�,C
�!11!=C�!.C�!1!)!3,!.DC0H22!=3:C��!=C
!.3>C3��,C !2C�3 !=!3:C

	2C
G3.C).1DC!>C!=3>D:C�.!C�,!.3#!1 !=C
�=D>�H=)!=C8�2C66:C
G3.9CG3 C .!C�.3-
K4,3!=C8�2C6E:9CK!= !3CH�!=C !3C�!=-
D=�)C #H=C  !3C 
�D!=.�1����GC G3 C  .!
�.! !=�G$H11G3)C �=4>>)=HDC ��>D.2-
2!3:C �!1�>DC K!33C �!. !C �!=>�22-
1G3)!3C
�C>�)!3�C.>DC !=C�!�1C34�,C1�3)!C
3.�,DCG3D!=C���,:C	3CK!.D!=!3C��,=.DD!3
.>DC !.3!C �2N43G3)C #H=C  �>C �.!>K!=0C
!=#4= !=1.�,C G3 C !.3C �!>D�1DG3)>71�3C
��NG>!)3!3:C ��#H=C >.3 C K!.D!=!C �3D-
>�,!. !C J43C�=D>�H=)!=3C G3 C �.3K4,-
3!=3C !=#4= !=1.�,:C �.3C !.3N.)!>C �!.3
=!.�,D�C G3 C  .!C �1�3!C >.3 C 
�0G1�DG=:
�!11!=C ,�DC �1>4C 2!,=!=!C �!3�1DM>�C G2C
 �>C�.!>)!>�,�#DC��NG>�,.!>>!3:C

Wildtierkorridor missachtet. Jürg Keller gewichtet die Qualität der Rheinfelder
Naherholungsgebiete und den Naturschutz höher als die Einkünfte der Stadt.

Kieswerk, weitere Kiesgrube und Aushubdeponie

Langfristige Planung. Im Gebiet 
Chleigrüt, in der Nähe des Saledoms 
bei Möhlin, will der Stadtrat von Rhein-
felden dem Baustoffkonzern Holcim 
ermöglichen, ein Kieswerk zu errichten, 
um den Kies, der seit 2016 im Gebiet 
Untere Rüttenen gefördert wird, orts-
nah verarbeiten zu können. Aktuell 
geschieht dies im Werk in Eiken. Damit 
sich die Investition ins Werk rechnet, 
will Holcim im nahen Gebiet Grossgrüt
eine weitere Kiesgrube eröffnen, die 
von 2027 für etwa 20 Jahre in Betrieb 
sein soll. Als weitere Option steht das
angrenzende Gebiet Neumatt Nord in 
der Planung, mit dem die Kies-
förderung bis 2070 sichergestellt wer-
den könnte. Zunächst geht es aber 
ums neue Kieswerk Chleigrüt und die
Grube Obere Rüttenen. Beim Chleigrüt
handelt es sich um eine ausgebeutete
Kiesgrube, die gegenwärtig mit Aus-
hubmaterial aufgefüllt wird. Die Obere 
Rüttenen sind 20 Hektaren landwirt-
schaftliches Kulturland, zu weiten Tei-
len umgeben von Wald. Für vier Grund-

eigentümer der Kiesgrube würde
insgesamt jährlich eine Million Franken 
abfallen, davon 400000 Franken an
Einwohner- und Bürgergemeinde
Rheinfelden, den restlichen Betrag tei-
len sich eine Firma und ein privater 
Grundeigentümer. Fürs Kieswerk
würde die Stadt einen jährlichen Bau-
rechtszins in sechsstelliger Höhe ein-
streichen. Die Erträge von Bürger- und 
Einwohnergemeinde von der Deponie-
rung von Aushubmaterial werden noch
nicht beziffert. Der Stadtrat hält aber 
fest, dass das Deponievolumen will-
kommen sei. Mit den Gruben Untere 
Rüttenen und Grossgrüt müssten sich 
die Gemeinden des Unteren Fricktals
darum für Jahrzehnte keine Sorgen
mehr machen. Gemäss Stadtrat sei
das Grundwasser vom Kiesabbau nicht 
betroffen und im Gebiet wäre kein 
zusätzlicher Lastwagenverkehr zu
erwarten – im Gegenteil: Mit dem Bau 
des Kieswerks würden die Fahrten zwi-
schen der Kiesgrube Rheinfelden und
dem Kieswerk in Eiken entfallen. ch

Nachrichten

Primarschule zieht in
die Mittenza ein
Muttenz. Während des Umbaus des 
Schulhauses Breite werden diverse 
Räume des Hotels und Kongress-
zentrums Mittenza im Herzen von Mut-
tenz für den Schulunterricht genutzt. 
Wie der Gemeinderat mitteilt, betrifft
dies das kommende Schuljahr. 
Dadurch werde eine Abgabe an eine 
neue Nutzerschaft definitiv frühestens 
per 1. Juli 2019 möglich, also nach 
Abschluss des Schuljahrs. Derweil
haben die aktuellen Betreiber des 
Hotelbereichs und des grossen Saals
der Mittenza unter der Leitung von Ing-
rid Bürgin und Brüderli Gastronomie 
die Weiterführung ihrer Betriebe bis
Ende 2019 bestätigt. 

Swissgrid vermisst 
Hochspannungsleitungen
Liestal. Die nationale Netzgesellschaft
Swissgrid digitalisiert das Schweizer
Hochspannungsnetz. Dies mit auf-

nahmen aus Helikoptern, wobei diese 
in einer Höhe von 300 Metern fliegen
und einen Korridor von 200 Metern
erfassen. Wie Swissgrid mitteilt, 
komme es an einzelnen Tagen zu 
Lärmimmissionen. Die Flüge finden
zwischen Mai und August an wind-
armen und regenfreien Tagen statt. 

Jugendzentrum Liestal
weiterhin beliebt 
Liestal. Das bei der Allee unterhalb 
des Bahnhofs domizilierte Jugend-
zentrum Liestal zieht eine positive
Bilanz zum 28. Betriebsjahr. Wie die für 
den Betrieb verantwortliche Stiftung
Jugendsozialwerk des Blauen Kreuzes 
Baselland mitteilt, haben 2017 im Zent-
rum rund 4000 Kontakte zu Jugend-
lichen stattgefunden. Sechs von zehn 
Besuchern im Alter von 10 bis 20 Jah-
ren sind männlich, sie stammen aus 
der Schweiz, Deutschland, Italien, der 
Türkei oder Albanien. Betrieben wird
das Zentrum von drei Angestellten des
Jugendsozialwerks. 

Die besten Musikschüler
des Baselbiets
Binningen. Die Preisträger des Wett-
bewerbs Konzertpodium für Basel-
bieter Musikschülerinnen und -schüler
haben im Kronenmattsaal in Binningen 
ihr Können gezeigt und ihre Preise ent-
gegennehmen können. Die acht
Gewinner erhielten einen Beitrag von je 
1100 Franken, die acht Zweitplatzierten 
jeweils 500 Franken. Die Prämie muss 
zweckgebunden für die musikalische
Weiterentwicklung der Musikschüler
eingesetzt werden. Die Sieger: 
Fabienne Good (Blockflöte), Nereda
Petretta (Querflöte), Lea Bossi (Harfe), 
Ella Madison Öhmann (Gesang), Pablo
Martin-Consuegra (E-Gitarre), Christina 
Birrer (Saxofon), Jonas Sulzer (Violon-
cello), Vera Rieger (Gesang). Die Zweit-
platzierten: Kai Näf (Klavier), Janis Bra-
cher (Saxofon), Simon Lieb (Klarinette), 
Nathalie Söll (Gesang), Nora Stahl-
berger (Akkordeon), Immanuel Brunner 
(Trompete), Laura Konrad (Gesang),
Joëlle Portner (Gesang). 

Korrekt
Klarheit und Transparenz
gefordert, BaZ vom 23. April
Muttenz. Im Artikel zu den Empfeh-
lungen der Geschäftsprüfungs-
kommission gegenüber der Staats-
anwaltschaft hiess es: «Nach Ansicht 
der Ersten Staatsanwältin Angela Wei-
rich muss sich der Pikett-Dienst der
Staatsanwaltschaft, der zum Einsatz 
kommt, wenn die Polizei anruft, wie die
Organisation eines Notfalldienstes an 
einem Spital vorstellen. Tagsüber sei
ein Arzt am Apparat und entscheide, 
was zu tun sei. Ausserhalb der Büro-
zeiten dürfe die Krankenschwester
entscheiden.» Entsprechende Aus-
sagen hat die Erste Staatsanwältin
aber nicht gemacht. Vielmehr hätte es
im Sinn einer generellen Erklärung des
Autors heissen sollen: «Man muss sich 
den Pikett-Dienst wie die Organisation
eines Notfalldienstes an einem Spital
vorstellen. Tagsüber ist ein Arzt am 
Telefon, ausserhalb der Bürozeiten
darf die erfahrene Krankenschwester
entscheiden.» Wir bedauern den
Fehler, der bei der Revision ent-
standen ist.

Nicole Nüssli.


